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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

TSV Pflaumheim : 1. FC Hösbach III 
Samstag, 12.03.2022, 17:30 Uhr

Zwei Punkte dank Hohm für den TSV Pflaumheim in der 
Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West)

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TSV Pflaumheim am vergangenen
Samstag in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) beim 9:6 zwei Punkte
aus dem Heimspiel. Wie knapp es im umdatierten Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 33:28. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 6. Saisonspiel des Heimteams
setzte Carsten Rachor. Nach diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Roland Ostheimer
nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen Sieg holten Ostheimer / Hohm beim 11:8, 11:9, 7:11, 11:8 gegen
Schmidhuber / Endres. 7:11, 14:12, 5:11, 11:6, 10:12 hieß es hingegen am Ende, als Grod / Raab
und Beisler / Krenz sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp,
aber nicht unverdient beschrieben werden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Unterschied. Nicht ganz mithalten konnten Goldhammer / Rachor, beim 7:11, 11:8, 10:
12, 4:11 gegen Krausert / Hofmann, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach
verlorenem ersten Satz drehte am Nachbartisch Roland Ostheimer das Match gegen Ingo Krenz und
gewann in vier Sätzen. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Benjamin Grod eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Paul Beisler kassierte. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Zwischenzeitlich musste Paul
Goldhammer zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Martin Krausert aber trotzdem sicher
mit 11:6, 11:5, 6:11, 11:7 ein. Einen knappen Erfolg feierte danach Lukas Hohm beim 7:11, 11:5, 8:
11, 12:10, 11:8 gegen Andreas Schmidhuber, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Nicolai Raab, das er mit 0:
3 und damit ohne Satzgewinn gegen Philipp Endres verlor. Lange mit Frank Hofmann kämpfen
musste Carsten Rachor in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Rachor mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins
Ziel brachte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. 2:3 endete das Einzel
zwischen Roland Ostheimer und Paul Beisler aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Mit 3:1 hatte Benjamin Grod im Einzel gegen Ingo Krenz
dagegen die Nase vorn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Andreas Schmidhuber war für Paul
Goldhammer letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man
neidlos anerkennen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Ein hartes Stück
Arbeit hatte Lukas Hohm gegen Martin Krausert zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach
und Fach war. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Die richtige Taktik hatte Nicolai Raab beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Frank
Hofmann von Beginn an. Carsten Rachor gelang es, Philipp Endres im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Bemerkenswert
war hierbei der Verlauf des zweiten Satzes, den Rachor mit 11:0 gewann.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Pflaumheim am 19.03.2022 gegen die DJK
Kleinwallstadt möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
13.03.2022 gegen den RV Viktoria Wombach II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Pflaumheim

Doppel: Ostheimer / Hohm 1:0, Grod / Raab 0:1, Goldhammer / Rachor 0:1 
Einzel: R. Ostheimer 1:1, B. Grod 1:1, P. Goldhammer 1:1, L. Hohm 2:0, N. Raab 1:1, C. Rachor 2:0 

 1. FC Hösbach III
Doppel: Beisler / Krenz 1:0, Schmidhuber / Endres 0:1, Krausert / Hofmann 1:0 
Einzel: P. Beisler 2:0, I. Krenz 0:2, A. Schmidhuber 1:1, M. Krausert 0:2, F. Hofmann 0:2, P. Endres
1:1


